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Stadt Thorn / 
ſcher Anno 1710. den lz. Juni Abends ſanfft und ſeeligſt 
* ee An nalen, 


Und den 18. dara uff bey Volckreicher Begleitung in der Neuſtaͤdtiſchen m 
Kirchen zur H. Dreyfaltigkeit in feine Ruhe⸗Kammer 
gebracht wurde ⸗ “a 


Wolte in wenig Reimen und Zeilen gebührender maſſen und 
ö ſchuldigſt an den Tag geben 6 
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I II HE-EDEEN HENNY, vergönn daß ich die 
3 e | blaſſe Glieder / 1 
N: Den todten Leib / ſo DU uns 3 We 
} * | SS ö ö aſt / 
Bien deren betraur durch nur gar gringe Lieder / 8 
| 1 Durch Reime / die mein Geiſt ohn alle Zier verfaßt. 
3 Bergöoͤnn / daß ich DIN etzt die letzke 
134 Und durch dies ſchlechte Blatt D g 
e Grabe preiſe. 
e S fr 4 
„ SH trifft Ic H endlich auch der Tod / fo Je&t erreget f 
u DEIN werthes Hauß / das wol mit tauſend Thraͤnen 0 
M | guillt / 70 
Und das nunmehr umb WITH ein Trauer ⸗ Flor anleget / 9 A 
Ja mit unzehlich Weh und Ach iſt angefuͤllt: 1 


Das weder Tag noch Nacht die Zaͤhren weiß zu hem̃en / 
Und feines als ob es wolt in ſelb'gen gantz ver⸗ 
ſchwemmen. 


N Mö rebadd raubt eine Wolck den Himmel dem Geſichte / 
Und DICH Dein Todes⸗Falluns unſrer Augen⸗Schein. 
Den Hinterbliebenen wird alle Luſt zu nichte / 
Und Ihre Freud muß jetzt nur bloß Betruͤbniß ſeyn / 
Weil Ihre Wonn vergeht / ja weil Ihr Haupt ver⸗ 
ſchwindet / II 


|: 177 Und anſtatt weit ren Troſt s ſich lauter Schmertz ein⸗ 


* findet. es 
1 5 Nichts 


em 


— . — 7 un 77% Da. BR" e N * 

— WWP eee 

Wr ene ee VVV . . 7 0 77 ea , rc 
Ne ia 7 7 f 72 


Bir 1 . 1. a « f 
x” KU JC Aru 
. N ö erden ht! N * u es TREE 
8 ER \ 
12 { 


So zarsı iſt demnach mit uns / die wir im frembden Lande 
Hie ſtehn / die letzte Fahrt bleibt wol die Todes⸗Bahn. 
Wer ſtets zu leben denckt / der anckert auff dem Sande / 
Und trifft mit nichten je die rechte Wohnſtadt an. 
Sr irr't und fehlt gar ſehr / wie's 1 7 Tag uns zei⸗ 


Ja jeder Augen⸗Blick / der uns zur 14325 beuget. 
Mum find wir Menschen ſtets ehe nab dem finſtern 
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e | Grabe / 
9 Dadurch die letzte Schuld bezahlt wird der Natur. 
n Weils eh' man ſich verſieht / mit Ihnen heißt: 


ſcheid' abe! 
Dieß ift der ſtrenge Schluß des groſſen 2 DBOATIES 


Id. Schwur / 
5 Bee Haben muß es auch / weil Welt iſt Welt / ver⸗ 
u 1 bleiben / | 
| Biß Erd / deu r / Waſſer / Lufft wird in ein Nichts 
verſtaͤuben. 


di SITE aber/ fo anjeßedie bleichen Leich⸗Cypreſſen 
ö Am meiſten gehen an / ſteht billich bey der Bahr / 
Nachdem der Todes⸗Biß des Hauſes Stamm gefreſſen / 
„„ Und leget ſich fuͤr Gram zur kuͤhlen Erden dar. 
Mi 9 Bedauret dieſen Fall mit tauſendfachen Klagen / 
i | Und weiß von nichts als Angſt 10 Kuͤmmerniß zu 
agen. 
1 Woch, Gochbekrüble Frau / Sʒ & ſchone zu benetzen 
Die Wangen allzuſehr / halt die Gemuͤhtes⸗Ruh / 
Da ſich 38% REILHEAN dil an den Pol 
4% verſetzen / 
Und dieſer Erden ſatt eylt nach dem Himmel zu. 
ein⸗ STE dencke / daß es ſo iſt G Ottes Will geweſen / 
10 | Daß Eg nicht ee dort! dort ewig ſolt 9 
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Do ſicher aber 
So ſicher ſtill 
Gott / der nach 


Ja der mit Fug und Re 
Wird ſtaͤndigſt als 


Sein theures Wort verſpr 
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Masin gedenck RS 
So bald es GOttes 
Ich will indeß zu letzt J 


Sin Rahts⸗Herr ru 


Eg daſelbſt ſchon angekommen / 

e SITE auch THRE Traurens Nohtk. 
ſeinem Rath von dannen oN genom⸗ 

men / 

cht ſich nennt des Todes Tod / 

ein Mann / weil SIE noch le 
bet / ſorgen / g 

ichts / des Abends wie 

m Morgen. 

TE auch in Freuden einſt zu leben / 

Will / und wenn es Ihm geſaͤllt. 

HM dieſe Grab⸗Schrifft geben: 

htallhie / der weil ER in 

der Welt 


1799 Welebel/ allezeit wuſt guten Kaht zu finden / 
e Und vor den Todes⸗Biß doch keinen kont 
6 ergruͤnden. 
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